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DESAM-ForNet News 
Newsletter Nr. 16 – 24.02.2023 
 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Forschungspraxennetz-Interessierte, 
  
rasch geht die Zeit voran: Vor uns liegen noch knapp zwei Jahre Laufzeit für die BMBF-
Fördermaßnahme der Initiative DESAM-ForNet mit sechs Forschungspraxennetzen und 
einer Koordinierungsstelle.  
 
2018, als die entsprechende BMBF-Förderrichtlinie veröffentlicht wurde, sah die Welt noch 
sehr anders aus. Forschungsinfrastruktur „aus der Praxis, für die Praxis“ schien damals 
vor allem wichtig für die Stärkung des Fachs Allgemeinmedizin, für die hausärztliche 
Nachwuchsförderung.  
 
Ab 2020 zeigte die Corona-Pandemie auf, wie schmerzhaft Entscheidungen zu treffen 
sind, wenn wissenschaftliche Daten fehlen – den Frust der Bevölkerung hatten dann 
gerade hausärztliche Praxisteams zu tragen. Der Schatz im eigenen PVS wiederum blieb 
wertlos ohne ein vertrauenswürdiges System zur Erschließung der Daten. Die Stimme der 
hausärztlichen Praxen verhallte ungehört in einem Politiksystem, das die Expertise 
anderswo suchte. 
 
Seither sind Vorhaben wie die Pilze aus dem Boden geschossen, die Praxisdaten 
verfügbar machen wollen. Viele davon sind privatwirtschaftliche Technologieunternehmen, 
die sich als Zulieferer für die Pharmaindustrie verstehen. Hingegen haben öffentlich 
geförderte Projekte, wie die Initiative DESAM-ForNet, zuallererst die 
Gesundheitsversorgung im Fokus. Sinnvolle und richtige Ansätze, wie Gesundheit in allen 
Politikbereichen („Health in All Policies“) und Planetare Gesundheit („Planetary Health“) 
sind angewiesen auf Forschungsdateninfrastruktur. Beispielsweise für ein 
Hitzewarnsystem ist die Verknüpfung von Wetterdaten mit Diagnosen, Todeszahlen oder 
der Inanspruchnahme medizinischer Leistungen wichtig, um Hitze-assoziierte Risiken zu 
detektieren, Forschungsfragen zu beantworten und die Versorgungsstruktur zu optimieren. 
Mehr zum Thema im Gutachten 2023 des Sachverständigenrats Gesundheit & Pflege. 
 
Fest steht: Datenerhebung, -speicherung und -verarbeitung ist Bestandteil guter 
Patientenversorgung, gerade in der hausärztlichen Praxis. Dafür bedarf es neuer Formen 
der Zusammenarbeit ganz verschiedener Interessengruppen und Institutionen.  
 
Bei so viel Umwälzung ist es entscheidend, dass die Patientinnen und Patienten und die 
Praxisteams im Fokus stehen.  
 
Gut, dass Partizipation die Forschungspraxennetze der Initiative DESAM-ForNet 
durchgehend prägt – wie hier das BMBF beispielsweise für das Pilotprojekt HYPERION-
TransCare im Forschungspraxennetz SaxoForN aufzeigt. 
 

https://www.gesundheitsforschung-bmbf.de/de/aufbau-einer-netzwerkstruktur-fur-forschungspraxen-11238.php
https://www.klimawandel-gesundheit.de/gesundheitsrisiko-hitzewelle-deutschland-ist-nicht-vorbereitet/
https://www.svr-gesundheit.de/fileadmin/Gutachten/Gutachten_2023/Gesamtgutachten_ePDF_Final.pdf
https://www.desam-fornet.de/wp-content/uploads/2022/06/D4N_Presse_ZFA_AGPartizipation_202205.pdf
https://www.gesundheitsforschung-bmbf.de/de/den-informationsaustausch-zwischen-klinik-und-arztpraxis-verbessern-16083.php
https://www.gesundheitsforschung-bmbf.de/de/den-informationsaustausch-zwischen-klinik-und-arztpraxis-verbessern-16083.php
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Man sieht sich spätestens zum DEGAM-Kongress am 28.-30. September 2023 in Berlin – 
die Abstract-Einreichung ist bis zum 30.04.2023 geöffnet! 
 
  
Mit freundlichen Grüßen, 
  
Dr. med. Leonor Heinz mit dem Team der Koordinierungsstelle 

für die Initiative Deutscher Forschungspraxennetze - DESAM-ForNet 
  

https://degam-kongress.de/2023/
https://degam-kongress.de/2023/call-for-abstracts/

